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08:00-08:15 Begrüßung und  
Informationen zum Kursablauf
T. Jung, S. Manegold

 Aktuelle Konzepte in der Diagnostik der  
unteren Extremität

08:15-08:30 Klinische Evaluierung und radiologische 
Diagnostik des Kniegelenkes
C. Gwinner

08:30-08:45 Röntgendiagnostik am Fuß- und  
Sprunggelenk 
A. Springer

08:45-09:00 MRT-Diagnostik der unteren Extremität
T. Denecke

09:00-09:15 Ultraschalldiagnostik der unteren Extremität
R. Doyscher

09:15-09:40 Diskussion

09:40-09:55 Hürden & Hindernisse für die konservative 
Therapie 
A. Tempka

09:55-10:00 Diskussion

10:00-10:30 Pause und Besuch der Industrieausstellung

Sehnen und Bänder

10:30-10:45 Konservative Behandlungsoptionen bei 
Verletzungen der Kreuzbänder 
T. Jung

10:45-11:00 Bandverletzungen am OSG – wann operativ, 
wann konservativ? 
S. Manegold

11:00-11:20 Behandlungsalgorithmus in der Behandlung 
chronischer und akuter Pathologien des Knie-
Streckapparates
A. Hoburg

11:20-11:40 Behandlungsmöglichkeiten akuter und 
degenerativer Achillessehnenpathologien
S. Tsitsilonis

11:40-12:00 Diskussion
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12:00-13:00 Mittagspause und 
Besuch der Industrieausstellung

Von der Osteochondralen Läsion zur Arthrose? 

13:00-13:15 Osteochondrale Läsion am Talus: 
Zufallsbefund oder Pathologie?
B. Preininger

13:15-13:30 Behandlungsalternativen bei osteo- 
chondralen Läsionen des Kniegelenkes
C. Gwinner

13:30-13:45 Von der konservativen zur operativen 
Therapie: OSG-Arthrose
S. Manegold

13:45-14:00 Von der konservativen zur operativen 
Therapie: Knie-Arthrose
P. v. Roth

14:00-14:30 Diskussion

14:30-15:00 Pause und Besuch der Industrieausstellung

Rehabilitation der unteren Extremität

15:00-15:15 Return to sports 
D. Pourat

15:15-15:30 Aktuelle Konzepte in der Nachbehandlung 
von Sprunggelenksverletzungen
F. Schulz

15:30-15:45 Neues und Altbewährtes in der Nachbe-
handlung von Kreuzbandverletzungen
C. Adamczewski

15:45-16:15 Hands-on:  
Kinesio®-Taping am Knie und Fuß
T. Gehlen

16:15-16:45 Diskussion

16:45-17:00 Verabschiedung
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

die Veranstaltung zum Thema  
„Konservative Maßnahmen und  
rehabilitative Aspekte des Stütz- 
und Bewegungsapparates“ im 
stilwerk Berlin hat sich im Laufe der letzten Jahre stets  
einer wachsenden Beliebtheit erfreut. Anders als bei den bis- 
herigen Veranstaltungen dieser Kursreihe, in denen die obere 
Extremität den Schwerpunkt bildete, möchten wir Ihnen mit 
diesem Symposium die aktuellen Standards der häufigsten 
akuten, wie auch degenerativen Pathologien der unteren 
Extremität näherbringen. Die immer weiter voran schrei-
tende Spezialisierung in unserem Fachgebiet eröffnet für 
die Behandlung von Verletzungen der unteren Extremität 
eine Vielzahl von Therapieoptionen. Durch die Zusammen- 
führung von konservativen und operativen Techniken  
können wir zwar die Aussicht auf einen Behandlungserfolg 
vergrößern, gleichzeitig steigt mit zunehmender Komplexi-
tät der Behandlungsstrategie auch die Schwierigkeit in der  
Indikationsstellung. Diese Grenze zwischen konservativer 
und operativer Therapie bedarf insbesondere in Zeiten, in  
denen medienwirksam steigende OP-Zahlen vorgeworfen 
werden, einer sorgsamen Abwägung. Aus diesem Grund 
richtet sich unser Programm sowohl an konservativ als 
auch operativ tätige KollegInnen, die in Ihrer Praxis mit der  
Therapie und Nachbehandlung von akuten wie auch dege-
nerativen Pathologien der unteren Extremität konfrontiert 
sind. Der Tradition unserer Kurse folgend soll – wie auch in 
den letzten Jahren – das Ziel der Veranstaltung sein, den  
Dialog zwischen niedergelassenen Kollegen, Operateuren und  
Physiotherapeuten anzuregen, um die einander ergän-
zenden Therapieformen aus konservativen und operativen 
Strategien zu diskutieren, damit wir unseren Patienten die 
optimale Therapieform anbieten können. 

Wir freuen uns, Sie im November 2015 im stilwerk begrüßen 
zu dürfen. 

Dr. med. Tobias Jung Dr. med. Sebastian Manegold


